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Beschluss:
Der Elternverein der Grundschule Heinrichstraße e. V. wird als Träger der freien Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII anerkannt.

Die Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe beinhaltet keinen Anspruch auf 
öffentliche Förderung.

Sachverhalt:
Der Elternverein der Grundschule Heinrichstraße e. V. wurde am 11. November 2005 vom 
Amtsgericht Braunschweig in das Vereinsregister eingetragen.

Die Gemeinnützigkeit wurde durch das Finanzamt Braunschweig bescheinigt. Derzeit hat der 
Verein 118 Mitglieder.

Mit der Einführung der Offenen Ganztagsschule im Jahr 2009 wurde er Kooperationspartner 
der Stadt Braunschweig und der Grundschule Heinrichstraße. Der Verein erfüllt seither alle 
im Kooperationsvertrag aufgeführten Aufgaben, Grundlagen und Vereinbarungen, die für 
eine kontinuierliche Betreuung von Kindern vorgeschrieben und nötig sind. Die 
Gesamtleitung der Betreuung obliegt der Geschäftsführung. Ihr zur Seite steht eine Diplom 
Sozialpädagogin, die als pädagogische Leitung eingesetzt ist.

Zurzeit werden 160 Kinder in 8 Gruppen betreut. Bei dieser Betreuung handelt es sich um 
ein jugendhilfliches Angebot, das in Kooperation mit der Grundschule Heinrichstraße 
durchgeführt wird.

Als pädagogisches Personal sind zurzeit eingesetzt: 1 Diplom Sozialpädagogin, 3 
Sozialpädagogen, 4 Erzieher und 8 Zweitkräfte mit pädagogischer Erfahrung. Das Team für 
eine einzelne Gruppe wird jeweils aus einer Erst- und einer Zweitkraft gebildet.

Jede Gruppe verfügt über einen eigenen Gruppenraum, der vielfältige Spiel- und 
Entwicklungsmöglichkeiten sowie ausreichend Platz für die Kinder bietet. Seit 2012 hat jeder 
Gruppenraum einen eigenen Schwerpunkt (Konzeptionsraum), wie z. B. Bastelraum, 
Bauraum, Spieleraum, Forscherraum. Die Kinder erhalten dadurch die Möglichkeit, nach 
ihren Neigungen und Bedürfnissen ihren Nachmittag zu gestalten. Täglich werden den 
Kindern abwechslungsreiche Angebote unterbreitet, an denen sie gruppenübergreifend 
teilnehmen können.

Es besteht zusätzlich die Möglichkeit Fachräume der Schule, wie die Bücherei und den 
Werkraum, für Angebote des Nachmittags zu nutzen. Darüber hinaus stehen ein 



Bewegungsraum, der Schulhof und stundenweise die Turnhalle zum Spielen und Toben zur 
Verfügung.

Alle Kinder, die durch den Elternverein betreut werden, essen täglich in der Mensa. Hierbei 
werden sie durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begleitet. 

Der Elternverein bietet, neben der täglichen Betreuung, eine Ferienbetreuung an. Diese 
beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet um 15.00/16.00 Uhr. Dieses Angebot ist ein rein 
jugendhilfliches Angebot. Täglich nehmen bis zu 90 Kinder an der Ferienbetreuung teil. In 
den letzten  Jahren wurden vielfältige Aktionen, Projekte und Angebote durchgeführt:

 Es finden regelmäßig (2-3mal wöchentlich) Ausflüge statt, die je nach Witterung in 
der Natur oder in Museen etc. stattfinden. 

 Der Jahreszeit angemessen werden den Kindern Angebote im kreativen Bereich 
gemacht.

 Es werden fortlaufende Projekte verfolgt, wie z.B. das Forscherdiplom „Kleine 
Forscher“

 Angeleitete Sport Work-Shops (wie Z. B. Capoeira; Basketball, Hockey) werden 
angeboten

 Es wird genügend Zeit für die freie Gestaltung der Freizeit bereitgehalten.

Zusätzlich zur pädagogischen Arbeit mit den Kindern stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Elternvereins auch den Eltern beratend zur Seite. Nach Bedarf werden 
Elterngespräche angeboten und ggf. auch externe Fachstellen zu Rate gezogen. Zweimal 
jährlich findet ein Elternabend statt.
 
Dienst- und Fallbesprechungen im Team werden zweiwöchentlich durchgeführt. Den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird die Teilnahme an Fortbildungen und Schulungen dem 
Bedarf entsprechend ermöglicht.

Regelmäßig sind 2 Mitarbeiterinnen im Arbeitskreis Schulkindbetreuung in Braunschweig 
vertreten. Die Geschäftsführung nimmt regelmäßig am Trägertreffen der Stadt Braunschweig 
teil.
Der Elternverein der OGS Heinrichstraße e. V. trägt durch seine strukturellen, 
konzeptionellen und baulichen Voraussetzungen dazu bei, dass Kinder des östlichen 
Ringgebiets von Braunschweig  zu eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeiten heranreifen können. Die  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begleiten die 
Kinder pädagogisch auf diesem Weg.

Schlussfolgerung:

Der Elternverein der Grundschule Heinrichstraße e. V. ist auf dem Gebiet der Jugendhilfe 
tätig. Für Kinder bietet der Verein Möglichkeiten, individuelle Fertigkeiten zu entwickeln und 
Gemeinschaft zu erleben. Dazu werden sowohl im Rahmen der täglichen Betreuung als 
auch der Ferienprogramme zahlreiche Freizeitangebote vorgehalten. 

Somit  trägt der Verein dazu bei, dass sich die Kinder zu eigenverantwortlichen und gemein-
schaftsfähigen Persönlichkeiten entwickeln.

Dr. Hanke
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